
Stadt Tecklenburg 
zuständiger FB: 10  Datum 

15.08.2018 Aktenzeichen: 200-912-13 

 Sitzungsvorlage Nr. 093 / 2018 

  

[x] für den Haupt- und Finanzausschuss am 11.09.2018 TOP 9 
 
[ ] für den Bau-, Planungs- und Stadtentwicklungsausschuss am       TOP    
 
[ ] für den Ausschuss für Umwelt, Kultur und Touristik am       TOP    
 
[ ] für den Werkausschuss des Abwasserwerkes am       TOP    
 
[ ] für den Ausschuss für Familie, Schule und Sport am       TOP    
 
[x] für den Rat am 25.09.2018 TOP 
 
 
 öffentliche Sitzung 
 

Betreff:  
 
Über- und außerplanmäßige Aufwendungen/Auszahlungen 
 

Finanzielle Auswirkungen:  
 
( ) keine haushaltsmäßige Berührung (x) Auswirkung s. Sachverhalt 
 

Zuständiger Haushaltsplan: 

 (x) Ergebnisplan   

 (x) Finanzplan A (lfd. Verwaltungstätigkeit)          (X) Finanzplan B (Investitionstätigkeit) 
 

( ) Folgekosten    (Auswirkungen siehe Sachverhalt) 

 
 

Beschlussvorschlag:  
 

Die unerheblichen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen im II. Quartal 
2018 werden gemäß § 83 Abs. 2 GO NRW zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 

                                              
________________________ ___________________ ___________________ 
Bürgermeister/in  FB-Leiter/in Zust. Bearbeiter/in 
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Fortsetzung der Sitzungsvorlage Nr. 093/2018 an: HA 11.09.2018/Rat 25.09.2018 
Sachdarstellung, Begründung: 
 
 

Unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen /Auszahlungen im 
II. Quartal 2018 

 
Produkt 12.126.010 – Freiwillige Feuerwehr 
 
Sachkonto 544100 (USK 13000.64000) 
Steuern, Versicherungen, Schadensfälle 
(Haushaltssoll: 6.590,00 EUR) 642,65 EUR 
 
Erläuterung:  
Es wurde eine Versicherung für Vorerkrankung der Feuerwehrleute abgeschlossen. 
Daher ergibt sich ein zusätzlicher Versicherungsbeitrag. 
Die Deckung erfolgt durch Minderaufwendungen bei der Unterhaltung und Bewirtschaf-
tung der Grundstücke und baulichen Anlagen der Feuerwehr. 
 
Sachkonto 091200 (USK 13000.93534) 
Geleistete Anzahlungen auf bewegliche Vermögens- 
gegenstände (Haushaltssoll: 159.718,31 EUR) 1.775,78 EUR 
 
Erläuterung: 
Bei der Anschaffung des Fahrzeuges für den LZ Tecklenburg wurde noch einiges Er-
gänzungsmaterial mitbestellt. Weitere Kosten sind für Wappen und Schriftzüge angefal-
len. 
Die Deckung erfolgt durch Minderauszahlungen bei der investiven Ergänzungsbeschaf-
fung für alle Löschzüge. 
 
Sachkonto 091200 (USK 13000.93535) 
Geleistete Anzahlungen auf bewegliche Vermögens- 
gegenstände (Haushaltssoll: 38.024,07 EUR) 1.105,14 EUR 
 
Erläuterung: 
Die Kosten für die Kennzeichen und die Funkvorbereitung des Kinderfeuerwehr-
Fahrzeuges wurden  nicht mit eingeplant. 
Die Deckung erfolgt durch Minderauszahlungen bei der investiven Ergänzungsbeschaf-
fung für alle Löschzüge. 
 
 
Produkt 54.541.010 – Straßen, Wege, Plätze, Verkehrsanlagen 
 
Sachkonto 524200 (USK 63000.51010) 
Unterhaltung und Bewirtschaftung des  
Infrastrukturvermögens (Haushaltssoll: 0,00 EUR) 344,05 EUR 
 
Erläuterung: 
Eine vorhandene Pflanzfläche musste durch verschiedene Anfahrschäden und letztlich 
durch das Unwetter vom 13.05.2018 komplett neu hergerichtet werden.  
 
Die Deckung erfolgt durch Minderaufwendungen bei der laufenden Unterhaltung der 
Straßen und Wege.  
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Produkt 54.546.010 Parkplätze 
 
Sachkonto 543100 (USK 68000.57100) 
Beratungskosten für Betrieb gewerblicher Art „Parkplätze“ 
(Haushaltssoll: 0,00 EUR) 13.249,70 EUR 
 
Erläuterung: 
Im Rahmen der Prüfung der Jahresrechnung 2016 ist die Stadt Tecklenburg darauf hin-
gewiesen worden, dass es sich bei der Erhebung von Parkplatzgebühren um einen Be-
trieb gewerblicher Art (BgA) handeln könne. Der Steuerberater Behrens wurde mit der 
Prüfung beauftragt und hat das Vorliegen eines BgA festgestellt, da es sich bei der Be-
wirtschaftung von Parkplätzen um privatrechtliche Entgelte handelt und die Einnahmen 
hieraus mehr als 35.000 € betragen. Hieraus resultiert die gesetzliche Verpflichtung der 
Abgabe von Steuererklärungen (Umsatz-, Körperschafts-, Kapitalertrags- und Gewer-
besteuer) für die Jahre 2010 – 2017, die der Steuerberater angefertigt hat.  
 
Die Deckung erfolgt durch Minderaufwendungen bei der Kreisumlage.  
 
 


